
Angesichts der neuen Situation beantworteten die Bolschewiki die 
Gewalttat der Bourgeoisie - das Zusammenschießen der friedlichen Juli
demonstration - mit der Losung des bewaffneten Aufstands. Man muß 
jedoch sagen, daß im September 1917, kurz vor der Oktoberrevolution, 
wieder eine Situation entstand, in der es möglich war, die Macht auf 
friedlichem Wege zu ergreifen. Und wieder schlug Lenin vor, diese Mög
lichkeit zu nutzen. „Durch die Übernahme der ganzen Macht“, schrieb 
W. I. Lenin, „könnten die Sowjets jetzt noch - und wahrscheinlich ist das 
die letzte Chance - die friedliche Entwicklung der Revolution sichern, die 
friedliche Wahl der Deputierten durch das Volk, den friedlichen Kampf 
der Parteien innerhalb der Sowjets, die Erprobung der Programme der 
verschiedenen Parteien durch die Praxis, den friedlichen Übergang der 
Macht aus den Händen einer Partei in die einer anderen."1 Die ganze 
Verantwortung dafür, daß diese Möglichkeit damals nicht genutzt wurde, 
liegt auf den Vertretern der kleinbürgerlichen Parteien, die ein Abkom
men mit der Bourgeoisie vorzogen und gegen die Kommunisten auf
traten.

Die revolutionären Ereignisse entwickelten sich damals sehr stürmisch, 
die revolutionären Kräfte reiften schnell heran, und schon gab Lenin 
einen Monat später, im Oktober 1917, statt der Losung einer friedlichen 
Entwicklung der Revolution die Losung des sofortigen bewaffneten Auf
stands aus. Er setzte diesen Aufstand genau auf den 25. Oktober an, wobei 
er betonte, daß der 24. noch verfrüht, der 26. aber vielleicht schon zu spät 
sein würde.

Wer konnte den Zeitpunkt des Aufstandes so genau bestimmen und 
damit seinen Erfolg sichern? Das konnte nur die mit dem Marxismus- 
Leninismus gewappnete Partei der Bolschewiki und sonst niemand. Das 
konnte nur ein wirklicher Führer der Arbeiterklasse, ein Führer der 
Kommunistischen Partei, der große Lenin. (Lebhafter Beifall.)

Um den genauen Zeitpunkt für den Beginn des Aufstandes zu bestim
men, muß man über alle diesbezüglichen Angaben verfügen: Man muß 
ein genaues Bild von der Verteilung und vom Zusammenwirken der 
Klassenkräfte im Lande haben. Dazu bedarf es vor allem einer engen 
Verbindung mit den Massen, eines guten Barometers, das die revolutio
näre Verfassung der Massen im Lande während der betreffenden Zeit
spanne anzeigt. Und W. I. Lenin, der sich mitten in den Volksmassen be
fand, der die Partei der Bolschewiki als Vorhut der revolutionären Kräfte

1 Ebenda, S. 51.
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